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Radtour zu Baukultur:
Zweiter Termin geplant

Großer Andrang bei der Aktion der Stadt Wolfsburg

Wolfsburg.Der Tag der Architek-
tur zog zahlreiche Besuchende zu
den in Wolfsburg ausgewählten
Projekten. Zu den Führungen in
denFreianlagen imWohnquartier
Wiesengarten und im Bürokom-
plex „Eastgate“ kamen insgesamt
rund 200 Baukulturinteressierte.
EinenbesonderenHöhepunktbil-
dete die ausgebuchte Fahrradtour
mitErstemStadtrat undStadtbau-
rat Kai-Uwe Hirschheide, die als
zusätzlichen Programmpunkt
einen exklusiven Blick hinter
einen Bauzaun in den Hellwinkel
Terrassen ermöglichte.

Drei Stunden lang
durch Wolfsburg
Rund 25 Teilnehmende begleite-
ten die dreistündige Tour und
nutzten die Gelegenheit mit dem
Stadtbaurat insGespräch zukom-
men. „Wir hätten jeden Platz
zweimal vergeben können“, resü-
mierte Kai-Uwe Hirschheide.
„Deshalb planen wir nach den

Sommerferien einen weiteren
Termin, der sich aufgrund des
großen Interesses speziell den
Hellwinkel Terrassen widmen
wird.“ Interessierte können sich
bereits jetzt über die E-Mail-
Adresse forum.architektur@
stadt.wolfsburg.de vormerken
lassen.
Start der Tour war in den Hell-

winkel Terrassen, wo das Büro
Stauth Architekten aus Braun-
schweig unter anderem über die
Baustelle einesWohnungsbaus an
der Reislinger Straße führte. Alle
der hier entstehenden rund 70
Wohnungen, auch der geförderte
Wohnungsbau, erhalten einen
eigenen privaten Außenraum in
Form von Loggien, Balkonen
oder kleinen Gärten.
DieTeilnehmenden interessier-

ten sich hier vor allem für dasVer-
hältnis von Bebauung, privaten
und öffentlichen Freiräumen. „In
den Hellwinkel Terrassen schaf-
fen wir trotz eines flächenscho-
nenden verdichteten Städtebaus
große, zusammenhängende Frei-

flächen. Nicht nur für das not-
wendige Regenwassermanage-
ment, sondern auch als „grünes
Wohnzimmer“ für die Bewoh-
nenden“, erläuterte Hirschheide.

Flexible Arbeitszonen
statt fester Arbeitsplätze
Im „Eastgate“ erläuterten Petra
Wehmeyer vom Planungsbüro
Wehmeyer und Nils-Erik Meyer,
Standortleiter Wolfsburg des
Nutzers Akkodis GmbH, das be-
sondere Bürokonzept. Statt klas-
sischer fester Arbeitsplätze gibt es
flexible offene Arbeitszonen,
wohnliche Aufenthaltsbereiche
sowie Gruppen- und Konferenz-
bereiche. Zu Beginn der Planung
war man noch von einem klassi-
schen Konzept mit festen Büro-
arbeitsplätzen ausgegangen. Im
Zuge der arbeitskulturellen Ver-
änderungen durch die Corona-
Pandemie wurde das neue Kon-
zept gemeinsam entwickelt.
Den Schlusspunkt setzte die

zentrale Freianlage im Wohn-
quartier Wiesengarten.

Die Radtour zu Wolfsburger Bauprojekten stieß auf so großes Interesse, dass ein zweiter Termin anbe-
raumt wird. FOTO: STADT WOLFSBURG
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Dachdecker-
arbeiten Zimmerei

Ihr Dachexperte aus Gardelegen
TOP-Leistung zu TOP-Preisen! Telefon 0 39 07 / 77 82 92
Wir beraten Sie gern… www.haus-dach.de

V. Gloger
www.gloger.com

V. Gloger Direktförderung ohne komplizierte
Antragstellung auf alle Produkte

Made in Germany

SonderaktionSonderaktion
bis 31.08.2025bis 31.08.2025

Helmstedt, Gröpern 49, vom Fenster bis zum Garagentor
Sommersdorf, Bergstr. 48, Produktion und Logistik

05351 424757
vertrieb@gloger.com

Mindestens 20% FörderungMindestens 20% Förderung

www.gloger.com

Haustüren
Vordächer

Terrassen-
überdachungen

Glasoasen
Markisen

Garagentore
Deckenlauftore
Kastenrolltore

Fenster &
Rollläden

Schiebeanlagen
Faltanlagen

33
Jahre

V. GlogerV. Gloger
www.gloger.com

GARANTIE*
Nur bei Ihrem

weinor Top-Partner

Fenster & -Türen,
Wintergärten & Überdachungen
aus Aluminium und Kunststoff

ab Werk Helmstedt

Beratung, Herstellung, Aufmaß
und Montage

Witton Bauelemente GmbH
Dieselstraße 3
38350 Helmstedt

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51
info@witton.de www.witton.de

Mach es wie Marion
Kracht. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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